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Pressemitteilung: Am Freitag, dem 2. September beginnt das Jubiläum der
Haupt- und Ehrenamtlichen
31-8-2016 PCPNE

Am Sonntag: Heiligsprechung der Seligen Maria Theresa aus Kalkutta

Kranken mit einem Besuch Trost spenden, Behinderten ein Lächeln und Freundschaft schenken,
Gefängnisinsassen ein wenig der eigenen Zeit anbieten: dies sind nur ein paar der Werke der
Barmherzigkeit, die innerhalb des Jubiläums der Haupt- und Ehrenamtlichen hervorgehoben werden
und unter dem hashtag #BeMercy auf den sozialen Netzwerken des Jubiläums zu finden sind.

Die Einladung des Papstes gilt uns allen, weil jeder von uns dazu berufen ist, Barmherzigkeit in Form
konkreter Werke auszuüben.

Gerade jene Helfer, die zu dieser Veranstaltung nicht nach Rom kommen konnten, haben die
Möglichkeit, ihre Erfahrungen per hashtag zu schildern.

Die Jubiläumsveranstaltung, die am Sonntag mit der Hl. Messe um 10.30 ihren Abschluss finden
wird, wird der Mitte unserer Halbinsel, den Opfern des Erdbebens und auch den Freiwilligen die zur
Hilfe geeilt sind, gelten.

Am Freitag, dem 2. September, findet das Jubiläum der Haupt- und Ehrenamtlichen ab 14 Uhr statt;
von den vorgesehenen Programmpunkten werden viele am Samstag wiederholt: Die Anbetung der
Eucharistie und die Möglichkeit zur Beichte in den Jubiläumskirchen (San Salvatore in Lauro, San
Giovanni Battista dei Fiorentini und Chiesa Nuova), der Besuch von Stands einiger ehrenamtlichen
Organisationen und Freiwilligen der Barmherzigkeit in den Gärten der Engelsburg, oder auch die
Möglichkeit, den Parkour „Auf den Spuren von Heiligen und Seligen der Barmherzigkeit“ anzutreten,
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auf dem es über sieben Kirchen hinweg möglich ist, Heiligen und Seligen zu gedenken, die während
ihres Lebens konkret Barmherzigkeit erlebt haben. Diese Kirchen sind: Santa Maria del Suffragio
(Seliger Luigi Novarese), Santa Brigida a Campo de’ Fiori (Hl. Brigida von Kildare), San Salvatore
in Onda (Hl. Vinzenz Pallotti), Basilica di Santa Francesca Romana (Hl. Franziska von Rom),
Basilica dei Santi XII Apostoli (Apostel Jakobus der Jüngere), Sant’Ignazio di Loyola (Hl. Aloisius
Gonzaga), Santa Maria Maddalena (Hl. Kamillus von Lellis).

Am Samstag, dem 3. September, widmet Papst Franziskus um 10 Uhr allen freiwilligen Helfern auf
dem Petersplatz eine Katechese, der eine Vorbereitungsphase vorangeht, die Erfahrungsberichte
Freiwilliger aller Welt beinhaltet: Das der Polizeibeamten die an der Rettung von Giorgia teilnahmen,
eines vierjährigen Mädchens, das dank des Gespürs des Hundes Leo nach 16 Stunden aus den
Ruinen ihres Hauses in Pescara gefunden wurde; das von Mayas Keryo, Kriegsflüchtling aus
Syrien; und das von Carolina Hodani, palästinensischer Katholikin, Freiwillige der Barmherzigkeit in
Betlehem. Ebenfalls anwesend sein werden vielzählige Künstler, darunter die Sängerin Kelly Joyce
und Usha Uthup, die 40 Jahre lang Mutter Teresa kannte.

Nachmittags folgt die Gelegenheit zum Beten und zur Sammlung. Wie bereits berichtet, werden die
Feierlichkeiten in den Gärten der Engelsburg nicht stattfinden, um allen Opfern des Erdbebens, sowie
ihren Familien und Helfern ein Zeichen der Solidarität auszusprechen.


